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Kinder und Jugend 

ThemenTreff 

Mittwoch, 12. März, 14.30 Uhr 

"NEIN sagen" 

Ursula Läubli & Team 

 

 

SeniorenNachmittag 

Mittwoch, 26. März, 14.00 Uhr 

Jakobsweg mit dem Velo (Teil 3) 

Ursula Rüesch erzählt von ihren wei-

teren Erlegnissen und Eindrücken 

vom Jakobsweg 

Anschliessend gemütliches Zvieri 

 

 

MännerTreff 

Dienstag, 11. März, 19.00 Uhr 

Kontakt: Peter Siegrist 

Erwachsene 

Fiire mit de Chliine 

Samstag, 15. März, 10.00 Uhr 

Reformierte Kirche Reinach 

"Die Wintervorräte sind aufge-

braucht" 

Pfrn. Maja Petrus 

 

 

Kolibri – Gschichte-Nomittag 

Mittwoch, 14. August, 14.00 - 17.00 Uhr 

Ref. Kirchgemeindehaus 

«...und es werden alle satt… teilen 

und gewinnen»; Pfrn. Maja Petrus 

& Kolibri-Team 

 

CEVI 

Samstag, 1. März, 14.00 - 17.00 Uhr 

Samstag, 15. März, 14.00 - 17.00 Uhr 

Samstag, 29. März, 14.00 - 17.00 Uhr 

Treffpunkt Parkplatz Kirche 

So erreichen Sie uns 

Kirchgemeindesekretariat* 

Neudorfstrasse 5 

5734 Reinach 

Joyce Hauri & Corinne Kretz 

062 771 81 75 

info@ref-reinach-leimbach.ch 

 

Pfarramt Breite 

Pfarrer Rainer Grabowski 

rainer.grabowski@ref-reinach.ch 

062 771 14 74 / 078 266 20 27 

 

Pfarramt Neudorf 

Pfarrerin Maja Petrus 

maja.petrus@ref-reinach.ch 

062 771 17 55 

 

Präsident 

Peter Siegrist 

peter.siegrist@ref-reinach.ch 

062 771 78 02 

 

Sigrist 

Heinz Salzmann 

heinz.salzmann@ref-reinach.ch 

079 325 91 73 

*Öffnungszeiten 

Sekretariat 

Montag - Freitag 

9.00 - 11.00 

Chiletaxi 
 
077 468 53 10 
 

Manuela Flühmann nimmt Ihren 

Anruf jeweils am Samstag, 

von 9.00 - 12.00 Uhr 

gerne entgegen und organisiert 

Ihnen eine Mitfahrgelegenheit. 

Freud und Leid 

Abschied 
 
am 21. Januar 2025 
Marie Hauri 
gest. 11.01.2025, Jg. 1932 

am 31. Januar 2025 
Arthur Eichenberger 
gest. 09.01.2025, Jg. 1922 

am 6. Februar 2025 
Silvia Zimmermann 
gest. 24.01.2025, Jg. 1934 

am 14. Februar 2025 
Maria Louise Iten 
gest. 05.02.2025, Jg. 1947 

am 26. Februar 2025 
Verena Jurt 
gest. 27.01.2025, Jg. 1939 

Pikettdienst 

24.02. - 02.03. Pfrn. M. Petrus 

03.03. - 16.03. Pfr. R. Grabowski 

17.03. - 30.03. Pfrn. M. Petrus 

Fastenzeit 
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Kircheaktuell 
Informationen aus der Kirchgemeinde März 2025 

Hochgefühl 

und Verzicht 

In den Evan-

gelien lesen 

wir von der 

Taufe Jesu 

Christi im Jor-

dan, und dass er dann vom 

Heiligen Geist beflügelt in 

die Wüste geführt wird. 

Seine Zeit in der Wüste, 

nicht nur eine Phase des 

Verzichtes, sondern auch 

eine zu Gott und zu sich 

selbst zu finden. Gerade 

dies reduzierte Leben lässt 

ihn ganz bei sich sein und 

somit noch gewappneter 

sein, als der Teufel zu ihm 

herantritt, um ihn zu versu-

chen. Trotz all seines Hun-

gers bezeugt Jesu, so in 

Markus 4,4, "der Mensch 

lebt nicht vom Brot allein, 

sondern von jedem Wort, 

das aus Gottes Mund 

kommt." 

 

Und wir heute? Verzicht ist 

ein oft abschreckend emp-

fundenes Wort, eines, das 

gerade in älteren Generati-

onen, welche die Kriegszeit 

noch miterlebten, schlimme 

Erinnerungen und manch-

mal sogar Angst auslösen 

kann. Und doch kann Ver-

zicht auch hilfreich sein, 

helfen einen spürbaren 

Anfang zu setzen. Einen 

bewussten Schritt in Rich-

tung dem Gestürm des All-

tags zu entkommen und 

sich zu besinnen. Auf sich. 

Auf die Lieben um einen. 

Auf Gott. 

 

In Deutschland lernte ich 

die Aktion "Sieben Wochen 

ohne" kennen. Nicht allum-

fassendes Fasten, sondern 

bewusster Verzicht auf nur 

eine Sache, die allzu ver-

traut ist und scheinbar le-

bensnotwendig scheint. Sei 

es Internetkonsum, der 

Fernseher, die Schoggi, 

oder wie in meinem Fall 

eine koffeinhaltige Limona-

de. Ja, dieser Verzicht 

sorgt für ein Rumpeln im 

normalen Alltag. Und das 

tut gut. Es macht frei, ja, 

lässt manchmal Ballast ab-

fallen und schenkt Raum. 

Ich habe mir manchmal mit 

dem gesparten Geld ein 

gutes Buch gekauft. Wel-

ches mich beim Lesen in 

andere Welten entführte. 

Und das Lesen brachte 

mich oft auch dazu noch 

mehr zu lesen, unter ande-

rem auch Losungen oder 

auch Bücher aus der Bibel, 

die sonst im Berufsleben 

nicht so regelmässig zum 

Zug kommen. Und ich spür-

te ein ums andere Mal, ja, 

das Wort Gottes kann satt 

machen. Und ich kann mir 

vorstellen, ich bin nicht al-

lein mit dieser Erfahrung. 

Vielleicht es einfach mal 

versuchen? Verzichten auf 

etwas scheinbar Wichtiges, 

um etwas wirklich Lebens-

wichtiges zu geniessen? 

Ich würde mich freuen, 

wenn diese Fastenzeit 

Ihnen Appetit machen kann 

auf das lebendige Wort 

Gottes, einfach die Bibel 

zur Hand zu nehmen und 

sich ein Buch daraus zu 

Gemüte zu führen... Ich 

werde es tun. Und wenn 

Sie es auch machen... 

dann: Guten Hunger und 

wohl bekomms! Ich wün-

sche uns allen eine frohma-

chende und segensreiche 

Fasnachts- und Fastenzeit! 

 

Pfr. Rainer Grabowski 

Gottesdienste 

Sonntag, 2. März, 9.30 

Gottesdienst mit 

Amtseinsetzung 

von Pfr. Rainer Grabowski 

durch Dekan Pfr. H. Brauchart 

Anschl. Apéro riche im  

Kirchgemeindehaus 

Sonntag, 9. März, 9.30 

Gottesdienst zum Kampag-

nenstart HEKS/Brot für alle 

Pfrn. Maja Petrus 

SchülerInnen der 5. & 6. Kl. mit 

Barbara Hunziker 

Mitwirkung: Musikgesellschaf-

ten Menziken & Reinach 

Sonntag, 16. März, 9.30 

Gottesdienst 

Pfrn. Maja Petrus 

Orgel: Jolanda Rihm 

Sonntag, 23. März, 9.30 

Gottesdienst in Leimbach 

Pfrn. Maja Petrus 

Orgel: Evgeniya Spalinger 

anschliessend ChileZmorge 

Sonntag, 30. März, 19.00 

Taizé-Gottesdienst 

Ref. Kirche Reinach 

Liturgie: Pfrn. Maja Petrus & 

Fränzi Gautschi 

Musik: I. Räber, S. Furrer, 

R. Siegrist, S. Borer 
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Editorial 

Weltgebetstag 2025 

Freitag, 7. März 2025, 19.00 Uhr 

Ref. Kirche Reinach 

 

Liturgie der Frauen von den Cookinseln im Südpazifik 

 

Das ökumenische Weltgebetstag-Team: Ref. Reinach, Ref. Menziken, Ref. Beinwil am 

See, Ref. Birrwil, Kath. St. Anna Menziken 

 

Der Weltgebetstag Schweiz ist Teil einer weltweiten Bewegung von Frauen aus vielen 

christlichen Traditionen. Jedes Jahr am ersten Freitag im März laden sie alle zum Feiern 

eines gemeinsamen Gebetstages ein. Durch die Gemeinschaft im Beten und Handeln 

sind die Menschen aus vielen Ländern auf der ganzen Welt miteinander verbunden.  
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Gottesdienst zur Kampagne 

Hunger frisst Zukunft 

 

Mit den Musikgesellschaften Menziken und Reinach unter 

der Leitung von Marco Frick und den SchülerInnen der 

5. und 6. Klasse mit Barbara Hunziker 

Leitung: Pfrn. Maja Petrus 

Benefiz-Brunch 

Sonntag, 9. März 2025, ab 10.30 - 13.00 Uhr 

im Kirchgemeindehaus Reinach 

Richtpreis CHF 20.-  

Kinder/Jugendliche CHF 1.-/Lebensjahr 

 

vorgängig 09.30 Uhr Gottesdienst zum Kampagnenstart  

 

Der Erlös des Brunchs geht an das Projekt Pochalla im 

Südsudan zur "Förderung der Ernährungssouveränität" 

Fiire mit de Chliine Kolibri Gschichte-Nomittag 

Samstag, 15. März 2025, 10.00 Uhr 

Reformierte Kirche Reinach 

Mittwoch, 19. März 2025, 14.00 - 17.00 Uhr 

im Kirchgemeindehaus Reinach 

… und es werden alle satt … teilen und gewinnen 

 

Die Geschichte von den Broten und den Körben 

Und ausserdem werden wir wieder Ostereier färben für 

den Verkaufs-Stand am Aktionstag vom 29. März! 

Chumm doch au! Wir freuen uns auf Dich! 

 

Das Kolibri-Team 

Pfrn. Maja Petrus & Susanne Hunziker  

Die Wintervorräte sind aufgebraucht! 

Die Mäuse haben Hunger, noch gibt es keine saftigen 

Wurzeln, der Frühling lässt auf sich warten: Was tun? 

 

Einen guten Moment gemeinsam erleben: 

kurzer Gottesdienst für die Kleinen (0-6 jährig) mit ihren 

grossen BegleiterInnen, eine spannend erzählte 

Geschichte, Musik und Lieder, ein B‘haltis basteln, 

anschliessend Znüni für alle. 

Sonntag, 9. März 2025, 9.30 Uhr 

Reformierte Kirche Reinach 
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Türme, diese hohen, impo-

santen Bauwerke erinnern 

uns an die unendlichen 

Möglichkeiten des Bauens 

und an die schiere Grösse 

menschlicher Einbildungs-

kraft. Aber mal ganz ehr-

lich: Türme sind eigentlich 

auch nur riesige Stühle für 

die Wolken. Und der schie-

fe Turm von Pisa, er wollte 

ursprünglich einfach ein 

ganz normales, gerade 

stehendes Gebäude sein. 

Aber dann dachte er sich: 

"Warum nicht ein bisschen 

auffallen?" und er machte 

den Neigungstest. Viel-

leicht hatte er eine schwä-

che für schiefe Sachen und 

er wurde damit zu einem 

Wahrzeichen der Welt! Es 

gibt auch moderne Türme, 

glänzende, türkisfarbene 

Wolkenkratzer, die sich in 

den Himmel erheben, als 

wollten sie sagen: "Ich bin 

grösser als du!" Doch die, 

die aus den Fenstern 

schauen fragen sich, ob 

sie wirklich so hoch oben 

arbeiten und leben wollen, 

oder ob der Lift nicht doch 

mal stecken bleibt. 

 

Die Turmwoche hält so 

einiges für Euch bereit und 

wir freuen uns auf Euch! 

 

Pfrn. Maja Petrus mit dem 

Ferienplausch-Team 

Ferienplausch für Kinder 
 

Dienstag - Freitag, 8. - 11. April 2025, im Kirchgemeindehaus Reinach 

Wähen-Zmittag 

Mittwoch, 2. April 2025, ab 11.45 - 13.00 Uhr 

im Kirchgemeindehaus Reinach 

Wir laden Sie herzlich ein zum Wähen-Zmittag in der Fas-

tenzeit. Eine schlichte Mahlzeit in Gemeinschaft stärkt 

auch die Solidarität mit Menschen im Süden und in der 

Welt. 

Der Erlös geht an das Projekt Pochalla im Südsudan 

zur "Förderung der Ernährungssouveränität" 

Wähenspenden bitte melden ans Sekretariat! 

Vielen Dank! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Kosten: Fr. 25.- für 1 Kind 

ab 2 Kindern Fr. 20.-/Kind 

 

Anmeldeschluss: 2. April 2025 

Informationen und Online-Anmeldung: 

https://ref-reinach-leimbach.ch/ferienplausch-fuer-kinder-2025/ 

Aktionstag 

Samstag, 29. März 2025, 8.30 - 13.30 Uhr 

Stand im Bärenmarkt Reinach 

Wir sammeln 

Lebensmittel! 

Für Ihren Einkauf 

geben wir Ihnen 

gerne einen Hand-

zettel ab, welche 

haltbaren Sachen 

Sie einkaufen und 

uns anschliessend 

abgeben können. 

Sie helfen damit 

Menschen an der 

Armutsgrenze hier 

bei uns im Aargau. 

Vielen Dank! 

Pfr. Rainer Grabowski und Jugendliche der Kirchgemein-

de werden den Sammelstand betreuen und freuen sich 

auf Ihren Besuch. 

Zusätzlich verkaufen wir am Stand "Brot zum Teilen" und 

gefärbte Ostereier. 
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